
128 27. Abschnitt

Fahrlässige Beschädigung von Wasserbauten und fahr
lässige ßrunnenvergiftung

§ Ш
Ist eine der in den §§ 321 bis 324 bezeichneten Hand

lungen aus Fahrlässigkeit begangen worden, so ist, wenn 
durch die Handlung ein Schaden verursacht worden ist, 
auf Gefängnis bis zu einem Jahre und, wenn der Tod 
eines Menschen verursacht worden ist, auf Gefängnis von 
einem Monat bis zu drei Jahren zu erkennen.

Verletzung von Absperrungsmaßregeln
§ m

(1) Wer die Absperrungs- oder Aufsichtsmaßregeln oder 
Einfuhrverbote, welche von der zuständigen Behörde zur 
Verhütung des Einführens oder Verbreitens einer an
steckenden Krankheit angeordnet worden sind, wissent
lich verletzt, wird mit Gefängnis bis zu zwei Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft.

(2) 1st infolge dieser Verletzung ein Mensch von der an
steckenden Krankheit ergriffen worden, so tritt Gefängnis
strafe von drei Monaten bis zu drei Jahren ein.

§ Ш
(1) Wer die Absperrungs- oder Aufsichtsmaßregeln oder 

Einfuhrverbote, welche von der zuständigen Behörde zur 
Verhütung des Einführens oder Verbreitens von Vieh
seuchen angeordnet worden sind, wissentlich verletzt, 
wird mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geld
strafe bestraft.

(2) Ist infolge dieser Verletzung Vieh von der Seuche 
ergriffen worden, so tritt Gefängnisstrafe von einem Monat 
bis zu zwei Jahren ein.


